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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
des Verkehrs- und Werkausschusses (Gemeinde Osterrönfeld)  

am Donnerstag, 27. August 2015, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 

 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Manfred Trompf  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Michael Graf  
   
 Ausschussmitglieder  
 Martina Schäfer  
 Aaron Pascheberg  
 Holger Rohweder  
 Bernhard Bellgardt  
   
 stellv. bürgerliches Mitglied  
 Peter Uhl für Detlef Strufe 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Heinrich Schmidt  
 Hans-Georg Volquardts  
 Jördis Behnke  
   
 Protokollführerin  
 Maren Tessensohn  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Jan Rüther  
   
 stellv. Ausschussmitglieder  
 Uwe Tödt  
 Raimer Kläschen  
   
 stellv. bürgerliches Mitglied  
 Wolfgang Wulf  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Detlef Strufe  
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:20 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  



Seite 2 

Der Vorsitzende Manfred Trompf eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 13.08.2015 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Er stellt weiterhin fest, dass der Verkehrs- und 
Werkausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.06.2015 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Mittelanmeldung für 
den 1. Nachtragshaushalt 2015 und den Haushalt 2016 

VWA1-10/2015

5. Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung der 
Rampenflächen am Freien Jugendtreff 

VWA1-11/2015

6. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der 
Kleiderkammer/Tafel 

VWA1-12/2015

7. Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung des 
Freibades 

VWA1-13/2015

8. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

9. Verschiedenes 

 
 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Von den anwesenden Einwohnern kommt der Hinweis, dass der Radweg auf Höhe der 
neuen team-Tankstelle nicht deutlich gekennzeichnet ist. Der Ausschussvorsitzende 
berichtet, dass der Kreisel noch nicht abschließend fertiggestellt wurde. In diesem 
Zusammenhang weist ein weiterer Einwohner darauf hin, dass der Kreisel gemäß Richtlinien 
des Bebauungsplanes mittig ausgepflastert werden sollte. Dies ist bislang nicht geschehen. 
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Der Ausschussvorsitzende sagt zu, für beide Fragen die entsprechenden Antworten bis 
spätestens zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung im Oktober aufzuarbeiten. 
 
Erneut wird darauf hingewiesen, dass weiterhin Mopedfahrer gesichtet wurden, die den Fuß- 
und Radweg unter der Fußgängerbrücke im Achterkamp fahrend nutzen. Der 
Ausschussvorsitzende bittet die Einwohner, in akuten Fällen die Mopedfahrer direkt 
anzusprechen oder die entsprechenden Hinweise an die Polizei weiterzugeben. Diese führt 
bereits, insbesondere in den Schulwegzeiten, sporadische Kontrollen durch. 
 
Ein Einwohner teilt mit, dass der Geh- und Radweg in der Kieler Straße auf Höhe der Straße 
Am Holm ein sehr tiefes Loch aufweist und bittet um Abhilfe. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 02.06.2015   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 02.06.2015 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung über die Mittelanmeldung für den  

1. Nachtragshaushalt 2015 und den Haushalt 2016   
 
Die Ausschussmitglieder haben mit der Einladung eine Aufstellung über die Mittelanmeldung 
für den 1. Nachtragsaushalt 2015 und den Haushalt 2016 erhalten. Herr Rüther erläutert die 
einzelnen Produkte. Aus der Beratung ergeben sich folgende Änderungen: 
 
Allgemeines Grundvermögen: 
Für die Sanierung der Mietwohnungen hat der Ausschuss in seiner Sitzung am 24.02.2015 
der Gemeindevertretung eine Kostensumme in Höhe von 10.000 € empfohlen. Diese Kosten 
werden im 1. Nachtragshaushalt 2015 berücksichtigt. 
 
Alter Bahnhof:  
Bereits in der letzten Sitzung wurde über die Beschaffung von neuen Tischen und Stühlen 
für das Bürgerzentrum in 2016 beraten. Da das abgängige Mobiliar noch nicht abschließend 
ermittelt wurde, folgt eine Anpassung der Kostensumme zu einem späteren Zeitpunkt. Die 
Kosten werden jedoch eine maximale Höhe von 200.000 € nicht überschreiten. 
Die Sanierung der Kleiderkammer ist unter dem Tagesordnungspunkt 6 vorgesehen. Die 
voraussichtlichen Kosten in Höhe von 51.000 € werden bei Zustimmung des Ausschusses im 
Haushalt 2016 (3.418,28 €) und 2017 (47.000 €) bereitgestellt. 
  
Feuerwehr: 
Für die Ersatzbeschaffung eines Hebekissens in 2016 werden insgesamt 2.500 € 
bereitgestellt.  
 
Evangelischer Kindergarten: 
In der letzten Sitzung hat der Ausschuss die Erneuerung der Beleuchtung mit Kosten in 
Höhe von 15.500 € für 2015 beschlossen. Zudem ist ebenfalls eine neue Zaunanlage im 
Jahr 2016 notwendig. Hier werden Kosten in Höhe von 18.300 € bereitgestellt. 
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Jugendzentrum: 
Die Renovierung des Jugentreffs mit Kosten in Höhe von 3.000 € in 2015 wurde in der 
letzten Sitzung am 02.06.2015 beschlossen. Weitere Renovierungsarbeiten am Jugendtreff 
sind für 2016 geplant, diese Kostensumme wird zu einem späteren Zeitpunkt angepasst. Die 
Beratung über die Gestaltung der Rampenflächen der Skateranlage ist unter dem 
Tagesordnungspunkt 5 vorgesehen. Die voraussichtlichen Kosten in Höhe von 2.000 € 
werden bei Zustimmung des Ausschusses im Haushalt 2016 bereitgestellt. 
 
Spielplätze: 
Für die Gestaltung des Inselspielplatzes Wyker Straße werden 5.000 € im Haushalt 2016 
bereitgestellt. 
 
Freibad: 
Für einige Unterhaltungsmaßnahmen sollen 100.000 € vorgesehen werden. Die Beratung 
hierfür ist unter dem Tagesordnungspunkt 7 vorgesehen. Vorbehaltlich der Zustimmung des 
Ausschusses sind diese Haushaltsmittel für das Haushaltsjahr 2016 bereitzustellen. 
 
Gemeindestraßen und –wege: 
Es ist vorgesehen, 7 Pflanzkästen für die Ostlandstraße und Fehmarnstraße zu beschaffen. 
Die Aufstellung ist für 2016 geplant. Die Kostensumme wird zu einem späteren Zeitpunkt 
angepasst. 
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt die Mittelanmeldung für den 1. Nachtragshaushalt 2015 und den 
Haushalt 2016 mit der dazugehörenden Finanzplanung 2017 bis 2019 (mit den 
vorgenannten Änderungen). 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
Ein aktualisierter Finanzplan mit den o.a. Änderungen ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die Gestaltung der 

Rampenflächen am Freien Jugendtreff   
 
Im Ausschuss wird kontrovers diskutiert, ob die Gestaltung der seitlichen Rampenflächen der 
Skateranlage zu einer Verbesserung der Situation führt. Es wird angezweifelt, dass die dann 
frisch gestalteten Flächen so bleiben und nicht sogleich wieder mit Graffiti übersprüht 
werden. 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Gestaltung der 
seitlichen Rampenflächen am Freien Jugendtreff mit Kosten in Höhe von ca. 2.000,00 €  
vorzunehmen. Der Bürgermeister sollte ermächtigt werden, nach erfolgter Ausschreibung 
den Auftrag für die Bauausführung an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind planmäßig für 2016 bereit zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung der 
Kleiderkammer/Tafel   

 
Nach kurzer Diskussion wird die Verwaltung gebeten, zur nächsten Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 14.09.2015 die genaue Anzahl der Fenster mitzuteilen, um das 
Kostenvolumen besser einschätzen zu können. 
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Erneuerung des 
Bodenbelags in der Kleiderkammer/Tafel mit Kosten in Höhe von ca. 3.418,28 € 
vorzunehmen. Der Bürgermeister sollte ermächtigt werden, nach erfolgter Ausschreibung 
den Auftrag für die Bauausführung an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind planmäßig für 2016 bereit zu stellen. 
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Austausch der 
Fenster und Türen des gesamten Gebäudes „Alter Bahnhof 18“ sowie den Anstrich der 
Fassadenflächen nach Prüfung auf Fördergelder mit Kosten in Höhe von ca. 47.000,00 € 
vorzunehmen. Der Bürgermeister sollte ermächtigt werden, nach erfolgter Ausschreibung 
den Auftrag für die Bauausführung an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. Die 
erforderlichen Haushaltsmittel sind planmäßig für 2017 bereit zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die Sanierung des Freibades  
 
Beschluss:  
 
Der Verkehrs- und Werkausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die Sanierung des 
Freibades vor der Sommersaison 2016 mit einem Kostenvolumen von 100.000 € brutto. Der 
Bürgermeister sollte ermächtigt werden, den Auftrag nach erfolgter Ausschreibung an den 
wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Haushalt 
2016 bereitgestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Der Ausschussvorsitzende berichtet, dass weitere Geschwindigkeitsmessungen im Ort 
vorgenommen wurden. Auf Höhe der Schule wurde in beide Richtungen festgestellt, dass 
insbesondere zu den Zeiten des Schulbeginns und -endes das Verkehrsaufkommen sehr 
hoch ist und dass gerade dann die Verkehrsspitzen leicht erhöht sind. Auch in der 30-Zone 
im Schwarzen Weg, auf Höhe des Umspannwerkes, wurden einige Verkehrsspitzen 
oberhalb der Toleranzgrenze gemessen. Nach kurzer Beratung in der Runde soll das Gerät 
erneut an allen vorbeschriebenen Punkten stehen. Zudem wird der Ausschussvorsitzende 
die Polizei bitten, dort ebenfalls Messungen durchzuführen. Außerdem soll das 
Geschwindigkeitsmessgerät in der Bahnhofstraße auf Höhe der Ampel und in Richtung der 
Einfahrt des Kreisels eingesetzt werden. 
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TOP 9.: Verschiedenes   
 
Es wird der Hinweis gegeben, dass hinter der Hochbrücke auf Höhe des Aspel-Kreisels 
weiterhin eine Haltelinie auf der Fahrbahn fehlt. Die Fahrbahnmarkierungen sollten so wieder 
hergestellt werden, wie sie vorher waren. 
 
Aufgrund der Baustelle unter der Hochbrücke ist die Dorfstraße stark versandet. Es wird um 
Reinigung des entsprechenden Abschnittes durch den Verursacher gebeten.  
 
Ein Anwohner informiert, dass die Gullideckel auf Höhe der Kieler Straße / Alter Bahnhof 
stark abgesackt sind und bittet um kurzfristige Abhilfe. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Schild mit dem Hinweis auf die Autobahn aus der 
Albert-Betz-Straße verdreht ist und nicht mehr auf die richtige Richtung verweist. 
 
Das Halteverbotsschild in der Straße Aukamp am Sportplatz steht zu versteckt. Es wird 
darum gebeten, das Schild um die Ecke zu versetzen, um eine bessere Sicht auf das 
Halteverbot zu ermöglichen. 
 
Es wird der Vorschlag an den Bürgermeister herangetragen, ob nicht eine Besichtigung der 
Tennet durch alle interessierten Gemeindevertreter vereinbart werden könnte. 
 
Abschließend wird berichtet, dass zwischen Schule und Freibad des Öfteren ein großer LKW 
über das Wochenende auf dem Seitenstreifen parkt. Die Verwaltung wird um Prüfung 
gebeten, ob das Parken dort erlaubt ist. 
 
 
 
Der Vorsitzende Manfred Trompf bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:20 Uhr. 
 
 
             gez. Trompf              gez. Tessensohn 
   

Manfred Trompf  Maren Tessensohn 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 01.09.2015 (Protokollführung) 

 
 
Anlage: 
- zu TOP 4: geänderter Finanzplan für die Mittelanmeldung 1. Nachtragshaushalt 2015 

und den Haushalt 2016 


